
Ins Leben geprägt 

Das Abitur war geschafft, nun waren die Tage 

leer. Manchmal hatte ich auf die Schule 

geschimpft, doch jetzt fiel mir der Abschied 

schwer. Auch wusste ich noch nicht, was ich 

werden wollte. Eine so weitreichende 

Entscheidung zu treffen: Dazu fühlte ich mich 

kaum in der Lage. Dennoch: Die Lücken im 

Kalender wollte ich nutzen, so machte ich mit 

einigen Freunden eine Reise, die uns auch in 

eine kleine Fachwerkstadt führte. Dort teilten 

wir uns auf, jede und jeder hatte Zeit für das, 

was ihn oder sie interessierte. Ich ging etwas 

ziellos durch die Gassen und fragte mich, wie 

mein Leben weitergehen würde. Nebenbei 

betrachtete ich die Fachwerkhäuser. Da fiel 

mein Blick auf einen dicken Balken, der einen 

First trug. Ein Bibelvers war dort eingeschnitzt: 

„Es sollen wohl Berge weichen und Hügel 

hinfallen, aber meine Gnade soll nicht von dir 

weichen, und der Bund meines Friedens soll 

nicht hinfallen, spricht der Herr, dein Erbarmer.“ 

Uralte Worte, und doch in diesem Moment wie 

für mich und meine Zukunft gemacht. Etwas in 

mir löste sich, meine Schritte fühlten sich 

leichter an und Freude machte sich in mir breit. 

Jahrhunderte zuvor hatten Menschen die Worte 

in diesen Balken geschnitzt. Und mehr als 

tausend Jahre zuvor hatte jemand sie 

niedergeschrieben. Menschen, die längst nicht 

mehr lebten, hatten Auskunft gegeben über die 

Hoffnung, die sie erfüllte und durchs Leben 

trug, und hatten sie weitergereicht durch die 

Zeiten. Und nun prägten sie diese Hoffnung mir 

ins Gedächtnis und ins Leben.  
Tina Willms                                                                                                                                                                                                                

 
 

Alle und weitere Informationen finden Sie auch unter: 
 www.kirche-mv.de/puette-niepars 

www.kirche-mv.de/velgast-starkow 

 
 

Zuständiger Pastor für die Evang. Kirchengemeinden 
Starkow und Velgast sowie Pütte – Niepars  

        Stefan Busse 
Pfarramt Pütte 

Dr.-Karl-Lappe-Str. 25, 18442 Pütte 
E-Mail: puette@pek.de 

Tel.:038321-250 
 

Pastor Busse ist sicher anzutreffen 
      montags 18-20 Uhr im Pfarrhaus Pütte 
 donnerstags 14-16 Uhr im Pfarrhaus Velgast 
 

Kirchengemeinde Pütte – Niepars 
Sparkasse Vorpommern 

IBAN DE13 1505 0500 0100 0730 93 
 

Kirchengemeinde Starkow und Velgast 
Sparkasse Vorpommern 

IBAN DE15 1505 0500 0574 0003 13 
- auch für Spenden – 
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Seid immer darauf vorbereitet,  
jedem eine klare Antwort zu geben,  

der von euch eine Begründung 
einfordert für die Hoffnung,  

die ihr in euch tragt! 
 

1. Petrus 3,15 
 

http://www.kirche-mv.de/puette-niepars


Gottesdienste 
 

 
07.04. 09.30 Uhr Kirche Pütte 

Predigtgottesdienst 
 
11.00 Uhr Kirche Starkow 
Abendmahlsgottesdienst 

 
14.04. 09.30 Uhr Kirche Pütte 
  Abendmahlsgottesdienst 
 
21.04. 09.30 Uhr Kirche Pütte 
  Predigtgottesdienst 
 
  11.00 Uhr Kirche Velgast 
  Predigtgottesdienst 
 
28.04. 09.30 Uhr Kirche Pütte 
  Gottesdienst zur Vorstellung 
  der Konfirmanden 
 

Veranstaltungen 
 

Moment mal – Andachten im 
Osterfestkreis 
immer dienstags um 18.30 Uhr in der 
Sakristei der Nieparser Kirche  
 

Gemeindenachmittag für Jung und Alt 
mit Kaffee und Geschichten 
Dienstag, 9. April 2024 um 15.00 Uhr in 
Niepars 
Donnerstag, 11. April 2024 um 15.00  
Uhr in Velgast  

Bastelkreis 
Freitag, 5. April 2024 um 17.00 Uhr im 
Pfarrhaus Niepars 
 

Konfirmandenunterricht 
immer freitags von 16.00 Uhr bis 17.00 
Uhr im Pfarrhaus Pütte 
 

Kirchengemeinderat 
Mittwoch, 17.04. um 19.30 Uhr in Pütte 
Mittwoch, 24.04. um 19.30 Uhr in 
Velgast 
 

 
 

Arbeitseinsatz  
auf dem Pütter Friedhof 
Für Samstag, den 13. April 2024, ist ab 
10.00 Uhr ein Arbeitseinsatz auf dem 
Pütter Friedhof geplant. Hecken 
müssen beschnitten werden, einzelne 
Grabstätten sind aufzulösen, Laub vom 
Vorjahr ist zu beseitigen. Alle, die 
Gräber auf dem Friedhof pflegen, sind 
gebeten, tatkräftig mit anzufassen. 
Jede helfende Hand wird gebraucht. 
Denken Sie bitte an Handschuhe und 
Werkzeug. Für einen Imbiss wird 
gesorgt. 
 
 

 
 


